
Das war ein schlechter 
Jahresanfang 

Nun, jederAnfang ist schwer, aber es 
war bemühend, im FL lTVzusehenj 
zu müssen, wie jede Frage Wort für, 
Wort von einem kleinen Zettel abge- 
lesen we4rden musste. Da4a1f das je- 
weils vorgestellte Durchiucht auch 
nichts mehr. Und auf solches Fragen 
ist es schwierig, eine klare Antwort 
zu geben. Es gab keine einzige selbst 
geformte Frage, die zu einem guten 
Gespräch hatte fuhren %knnen Da 
hat maifjemand ins tiefässer ge-
worfen, der nicht schwimmen kann. 

Und anschliessend der Alleinun-
terhalter, neudeutschAlleinentertai 
ner. Eine riesige Menge Köpfe, dicht 
gedrängt, und Körper, die mitwa-
ckelten bei dem ewig gleichen Sing-
sang, aber der Mann scheint Erfolg 
zu haben. Wo die Vorführung, das 
«Event» stattfand, hatte ich nicht 
mitbekommen. Es waren nicht nur 
Jugendliche, die so das neue Jahr be-
gannen. Haben wir kein besseres 
Programm? ist das unsere einzige 
Zukunft? 

Und noch etwas: Stromsparend 
wurde weniger Weihnachtsbeleuch-
tung montiert. Weshalb hat man 
dann die hinter Mauern versteckten 
Bäume beim neuen Landtagsgebäu-
de in vollem Glanz leuchten lassen?! 
Ein Schildbürgerstreich? 
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